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Objekt: Lappen zeichnen ihr Leben (63
Originalzeichnungen)

Museum: Museum Europäischer Kulturen
Arnimallee 25
14195 Berlin
030 / 266426802
mek@smb.spk-berlin.de

Inventarnummer: II C 2687

Beschreibung
Schuber mit zwei Mappen mit Ritzzeichnungen der Samen. Veranlassung der Mappe von
Gustav Hagemann, Druck: L. Schwann, Düsseldorf 1. und 2. Teil: 1948 und 1964. Die
Ritzzeichnungen der 1. Mappe entstanden zwischen 1927 und 1939, die der 2. Mappe
zwischen 1927 und 1964.

Idee zur Herstellung der Kupferstiche von Gustav Hagmann, der Ritzzeichnungen der Sami
auf Horngegenstände sah. Er gab Sami Kupferplatten, in die sie Ihre Vorstellungen von
ihrem Alltag einritzen sollten. Die Themen wählten sie selbst aus. Hagemann ließ die
Kupferplatten in Deutschland abziehen und in limitierter Auflage drucken. Das Exemplar
der 1. Mappe trägt die Nummmer 56, das Exemplar der 2. Mappe die Nummer 34.
Die Ritzzeichnungen sind u.a. gekennzeichnet durch die fehlende perspektivische
Vorstellungsgabe und die Gleichzeitigkeit des Ungleichzeitigen. Unterschiedliche räumliche
und zeitliche Dimensionen werden auf einer Fläche dargestellt.

Grunddaten

Material/Technik: Hartfaser (Schuber), Büttenpapier/
Kupferstich

Maße: Höhe x Breite x Tiefe: 87,5 x 47,5 x 4,5 cm
(Schuber); Höhe x Breite x Tiefe: je 66 x 48
x 2 cm (Mappen)

Ereignisse

Hergestellt wann 1948
wer Samen (Volk)
wo Sápmi

https://smb.museum-digital.de/object/108154


Hergestellt wann 1964
wer Samen (Volk)
wo Sápmi
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